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hart getroffen, einige Sektoren hatten schon zuvor die Transformation verschlafen. Die

Klimakrise und die Endlichkeit von Ressourcen verlangen ein Umsteuern. Zugleich ist unser

Verständnis von dem, was Wohlstand ist, im Wandel. Menschen bezweifeln zunehmend, dass ein

blindes Wachstum, das zu großen sozialen und ökologischen Problemen führt, richtig ist. Wenn

wir es jetzt aber klug anstellen, können wir unser Wirtschafts- und Finanzsystem neu eichen. Wir

können eine sozial-ökologische Marktwirtschaft in Europa begründen, die Wohlstand und

Wachstum mit Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit versöhnt und den Menschen dient.eine Abkehr

vom Wachstumsdogma. Zugleich ist unser Verständnis von dem, was Wohlstand ist, im Wandel.

Menschen bezweifeln zunehmend, dass ein blindes Wachstum, das zu großen sozialen und

ökologischen Problemen führt, richtig ist. Wir müssen jetzt unsere Wirtschaftsweise so

umstrukturieren, dass sie mit den planetaren Grenzen, den international vereinbarten

ökologischen Zielen und den Klimazielen vereinbar ist. Dies bedeutet auch, die Bedürfnisse der

Menschen wieder in den Mittelpunkt zu stellen und so Nachhaltigkeit, Gerechtigkeit und

Wohlstand miteinander zu versöhnen. Durch eine kluge Suffizienzpolitik, die sich an den

planetaren Grenzen orientiert und gleichzeitig sozial gerecht ist, können wir eine höhere

Lebensqualität für alle erreichen. Sie ist Ausgangspunkt für eine neue wirtschaftliche Dynamik,

die zukunftsfähige Jobs schafft, 

Begründung

Dass eine Entkopplung von Wirtschaftswachstum einerseits und Ressourcenverbrauch und

Emissionen andererseits extrem unrealistisch ist, ist spätestens seit dem Bericht “Die Grenzen des

Wachstums” (1972) vom Club of Rome aber auch in aktuellen Studien hinreichend belegt [1, 2, 3,

4]. Daher hat auch schon das Umweltbundesamt 2018 auf die Notwendigkeit von

Postwachstumsstrategien hingewiesen [5].
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5: Örtl, Elke (2018): Gesellschaftliches Wohlergehen innerhalb planetarer Grenzen.

Umweltbundesamt. Text abrufbar unter:https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/

vorsorgeorientierte-postwachstumsposition (Zugriff am 26.4.2021).
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